Pronzini vor Lutz: Spannende Bauarbeiter-Debatte zur Wahl des künftigen Leiters des Unia-Sektors Bau
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Nico Lutz (links) verfolgt aufmerksam Auftritt von Matteo Pronzini...
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... und umgekehrt hört sich Matteo an, was Nico zu sagen hat.
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Lebhafte Debatte der Bauarbeiter über die künftige Sektorleitung.


Am 23. Juni nominiert die nationale Delegiertenversammlung des Bau-Sektors, wer für den Kongress Ende November als Kandidat für die künftige Sektorleitung nominiert wird. Als Kandidaten sind der Tessiner Matteo Pronzini und der Berner Nico Lutz im Rennen. In Solothurn stellten sich den kritischen Fragen unserer Bauarbeiter. Am Ende hatte Matteo Pronzini die Nase vorn.
Am Mittwoch, 6. Juni 2012, fand in Solothurn eine regionale Bauversammlung der aktiven Bauarbeiter-Vertrauensleute der Unia Region Biel-Seeland / Kanton Solothurn statt. Das Hauptthema war die nationale Nachfolge des abtretenden Bauverantwortlichen Hansueli Scheidegger.

An der kurzfristig anberaumten und gut besuchten Versammlung stellten sich die Kandidaten zu Beginn vor und äusserten sich über die anstehenden Herausforderungen auf dem Bau und wie sie diese als zukünftige Sektorleiter in Angriff nehmen wollen. Danach war es an den Bauarbeitern den Kandidaten auf den Zahn zu fühlen.

Die lebhaft geführten Debatte zwischen den Kandidaten zeigte unmissverständlich heraus, welche Probleme den Bauarbeitern täglich unter den Fingernägeln brennen worauf der zukünftige Bau-Sektorleiter Gewicht legen muss: Lohndumping auf den Baustellen, die Personenfreizügigkeit mit den heutigen unwirksamen Schutzmassnahmen, die ausufernde Temporärarbeit auf dem Bau, die ungelöste Schlechtwetterproblematik, die sich abzeichnende Schwächung der Gewerkschaften auf den Baustellen sowie die Entsolidarisierung der Bauarbeiter untereinander.

Neben diesen Themen äusserten die Bauarbeiter auch eine gewisse Unzufriedenheit des vor drei Monaten abgeschlossenen Landesmantelvertrags mit der durchgeführten Kampagne und dem daraus resultierenden Lohnabschluss aus.

Nachdem die zwei Kandidaten die Versammlung verliessen, diskutierten die Bauarbeiter noch intensiv über deren Eignung für die Sektorleitung. In der Konsultativabstimmung am Ende erhielt Matteo Pronzini eine Stimme mehr als Nico Lutz. 
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